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Stand der Corona-Krise in der VG Kleinwallstadt zum 25.01.2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der dramatischen Entwicklung der Corona-Infektionszahlen hat die Bay. Staatsregierung 
seit 9.12.2020 den Katastrophenfall ausgerufen. Außerdem ist seit 16.12.2020 ein harter Lockdown 
in Kraft getreten, der nun nochmals bis zum 14.02.2021 verlängert wurde. 
In Erweiterung der bisherigen Beschlüsse sind ab 11.01.2021 private Zusammenkünfte im Kreis 
der Angehörigen des eigenen Hausstands mit max. einer weiteren haushaltsfremden Person ge-
stattet. 
Sobald der Inzidenzwert in einem Landkreis über 200 Neuinfektionen liegt, wird der Bewegungsra-
dius auf 15 km um den Wohnort eingeschränkt, soweit kein triftiger Grund vorliegt.
Weitere wichtige Bestimmungen:
•	 Der	Einzelhandel	bleibt	mit	Ausnahme	der	Geschäfte	für	den	täglichen	Bedarf	geschlossen.
•	 Schulen	und	Kitas	bleiben	geschlossen
•	 Das	Haus	darf	nur	aus	triftigen	Gründen	verlassen	werden	wie	zum	Beispiel	für	Arbeit,	Arzt-
 besuche, Schule, Einkaufen, Sport, Gottesdienste oder Besuch eines weiteren Hausstandes. 
 Von 21 bis 5 Uhr gilt eine Ausgangssperre
•	 Alkoholverbot	unter	freiem	Himmel
•	 Folgende	Einrichtungen	sind	aufgrund	der	Vorgaben	weiterhin	geschlossen:	Wallstadthalle,		
 Schulturnhalle, Bolzplätze, PlattenbergBad, Gemeindebibliothek
•	 Die	bestehende	Maskenpflicht	wird	im	öffentlichen	Personennahverkehr,	in	den	geöffneten	
	 Handels-	und	Dienstleistungsgeschäften	sowie	in	Arztpraxen	zwingend	auf	das	Tragen	von		
	 FFP2-Masken	ausgeweitet.	Kinder	bis	zum	15.	Geburtstag	sind	von	der	FFP2-Maskenpflicht		
 ausgenommen.
•	 Feiern	auf	öffentlichen	Plätzen	und	Anlagen	ist	untersagt.	Gleiches	gilt	für	Versammlungen	und	
	 Veranstaltungen	aller	Art	mit	Ausnahme	von	Gottesdiensten	und	Demonstrationen.
•	 Gastronomiebetriebe	dürfen	nur	noch	Speisen	und	Getränke	zum	Mitnehmen	sowie	Liefer-	
 dienste anbieten
Änderungen und Aktualisierungen rund um die Auswirkungen der Corona-Pandemie erhalten 

Sie tagesaktuell auf unserer Homepage.
Im Hinblick auf die Eindämmung des gefährlichen Coronavirus appellieren wir an unsere 

Bevölkerung, die Bestimmungen unbedingt zu beachten.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern viel Gesundheit.

Verwaltungsgemeinschaft Kleinwallstadt
Thomas	Köhler,	Ludwig	Seuffert	und	Dr.	Jürgen	Jung
Michael	Bein,	Markus	Tienes	und	Manfred	Braun
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- alle Angaben ohne Gewähr -

Allgemeinärzte
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist deutsch-
landweit unter der einheitlichen Rufnummer 
116 117 zu erreichen. Bei akut lebensbedrohli-
chen Erkrankungen oder Verletzungen bleiben 
nach wie vor die Rettungsleitstellen zuständig, 
erreichbar unter der Nummer 112.
Bereitschaftspraxis am Klinikum A’burg:
Sa.,	So.	und	Feiertag:	 8:00	bis	22:00	Uhr
Mi.	u.	Fr.:	 13:00	bis	22:00	Uhr
Mo.,	Di.,	Do.:	 18:00	bis	22:00	Uhr
Bereitschaftspraxis
Helios Klinik in Erlenbach:
Sa.,	So.	und	Feiertag:	 9:00	bis	21:00	Uhr
Mi.	u.	Fr.:	 16:00	bis	21:00	Uhr
Mo.,	Di.,	Do.:	 18:00	bis	21:00	Uhr

Zahnärzte
Samstag, 30.01., und Sonntag, 31.01.2021:
 Praxis Buortesch/Ovchinski
 Im Höning 5, 63820 Elsenfeld,
 Tel. 06022/2059900
(Sa.,	So.,	Feiertag:	10	–	12	Uhr	/	18	–	19	Uhr)

Tierärzte
Samstag, 30.01., und Sonntag, 31.01.2021:
 Andreas Gräf, Marienstr. 31, Elsenfeld,  
 Tel. 06022/623981
Rufbereitschaft:	An	Wochenenden	von	Freitag,	
19.00	Uhr	bis	Montag,	7.00	Uhr.	An	Feiertagen	
von 19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des 
folgenden Werktages.

Apotheken
30.01.: Stadt-Apotheke, Erlenbach,
 Elsenfelder Str. 3, Tel. 09372/5483
31.01.: Post-Apotheke, Großostheim,
 Bachstr. 50, Tel. 06026/5222
01.02.: Franken-Apotheke, Wörth,
 Odenwaldstr. 8, Tel. 09372/944494
02.02.: Alte Stadt-Apotheke, Obernburg,
 Römerstr. 35, Tel. 06022/8519
03.02.: Bachgau-Apotheke, Großostheim,
 Breite Str. 47, Tel. 06026/6616
04.02.: Markt-Apotheke, Kleinwallstadt, 
 Fährstr. 2, Tel. 06022/21225
05.02.: Elsava-Apotheke, Elsenfeld,  
 Erlenbacher Str. 16, Tel. 06022/9100

NOTFALLFAX für HÖRGESCHÄDIGTE
Integrierte Leitstelle (ILS)
Bayerischer Untermain in Aschaffenburg: 
Faxnummer: 112 (vorwahlfrei)

— — — — —
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung:	Maschinen-	u.	Betriebshilfs-
ring	Untermain	e.V.,	Ansprechpartnerin:
Frau	Gerlinde	Kampfmann,	Tel.	0 60 24 / 10 83

— — — — —
STROMVERSORGUNG - Kleinwallstadt,
Hofstetten und Hausen - bayernwerk
Techn. Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausan-	 Fax 09 41 / 28 00 33 12
schluss, Anschluss Photovoltaik,
Kabellagepläne, Gasleitungspläne
Zähler- u. Meßeinrichtungen
Tel. 09 41 / 28 00 33 77, Fax 09 41 / 28 00 33 78
Zählerstand
Serviceteam	 Jahresablesung,	 Zwischenable-
sung, Abmeldung Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Serviceteam Einspeiser  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Bayernwerk/E.ON:
Stromrechnung
Fragen,	Änderungen	 Tel. 08 71 / 95 38 62 00
zur Stromrechnung Fax 08 71 / 95 38 62 20
 E-Mail: betreuung@eon.de
Störungsnummer Strom
 Tel. 09 41 / 28 00 33 66
GASVERSORGUNG
Betriebsstelle Untermain, „Erlenbach“
während	der	Dienstzeit	 Tel. 0 93 72 / 50 85
Störungsdienst Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(bayernwerk)	(Meldungen	werden	zu	Ihrer	Si-
cherheit	aufgezeichnet)
WASSERVERSORGUNG/ABWASSERNETZ
Allgemeine	Fragen	zur	Wasserversorgung	und
für das Abwassernetz Kleinwallstadt u. Hofstet- 
ten inkl. Stör- bzw. Schadensmeldungen im 
Bereich	Wasser/Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava -AMME
erreichbar	während	der	Geschäftszeiten	(Mo.	–
Do.	7.30	–	16.00	Uhr,	Fr.	7.30	–	12.00	Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale
 Tel. 0 93 72 / 1 35 - 950
Außerhalb	der	Geschäftszeiten:
Notfallservice Wasser Tel. 01 60 / 96 31 44 60
Notfallservice	Abwasser/Kanal
 Tel. 01 60 / 96 31 44 41
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zuständig-
keitsbereich des Marktes Kleinwallstadt liegen,
wählen Sie bitte die Servicenummer des Bau-
hofes Kleinwallstadt  Tel. 20 85 54
oder	die	Bereitschafts-Tel.-Nr.	 Tel. 2 19 39

— — — — —
DEUTSCHE TELEKOM – Telefon
Störungsdienst	 Tel.	08 00 / 3 30 20 00

— — — — —
KABEL DEUTSCHLAND – Kabelfernsehen
Störungsdienst	 Tel.	08 00 / 5 26 66 25
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Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße	30,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	0 60 22 / 2 08 99 58,	Fax	20 887 36
info@brk-mil.de

Die	Erreichbarkeit	ist	rund	um	die	Uhr	gewähr-
leistet.

Sozialstation Kleinwallstadt
Wallstraße	17,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	0 60 22 / 5 06 02 50,	Fax	2 65 58 60

	 E-Mail:	G-Oesen@caritas-mil.de
In Notfällen ist die Station über die genannte 
Nummer rund um die Uhr erreichbar.

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Ökumenischer Hospizverein 
im Landkreis Miltenberg e.V.
Der	 ökumenische Hospizverein im Kreis 
Miltenberg bietet schwerkranken und sterben-
den Menschen sowie ihren Angehörigen und 
Freunden	Beratung,	Unterstützung	und	Beglei-
tung an.
Zudem bietet er ein Trauercafé	 an.	 Dieses	
Café ist eine Einladung für Betroffene, die 
kürzlich oder vor längerer Zeit einen lieben und 
vertrauten Menschen verloren haben und spü-
ren, dass sie den Verlust noch nicht überwun-
den haben.
Diese	 Treffen	 in	 einem	 geschützten	 Rahmen	
finden	an	jedem	dritten	Samstag	im	Monat	von	
15 bis 17 Uhr in den Räumen des Hospizver-
eins,	 Römerstr.	 51,	 in	 Obernburg	 (Achtung, 
geänderter Ort!) statt.
Weitere Informationen unter
www.hospizverein-miltenberg.de.
Kontakt:
Römerstr.	51,	63785	Obernburg,
Telefon	0 60 22 / 7 09 30 84

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb unserer Verwaltungsgemeinschaft  
(Kleinwallstadt, Hofstetten und Hausen) mit der Tageskarte für nur 1 €

FFP2-Masken für pflegende Angehörige

Für	die	pflegenden	Angehörigen	in	Bayern	stellt	das	bayerische	 

Gesundheitsministerium	eine	Million	FFP2-Masken	kostenlos	zur	 

Verfügung.	Die	FFP2-Masken	werden	über	die	Gemeinden	verteilt	 

und können täglich zu den allgemeinen Öffnungszeiten in den  

Rathäusern abgeholt werden.

Gemäß Vorgaben des bayerischen Gesundheitsministerium erhält  

die	Hauptpflegeperson	drei	Schutzmasken.	Voraussetzung	hierfür	ist	 

die	Vorlage	eines	Schreibens	der	Pflegekasse	mit	Feststellung	 

des	Pflegegrades	der	bzw.	des	Pflegebedürftigen	als	Nachweis	 

der	Bezugsberechtigung,	ferner	muss	sich	die	Hauptpflegeperson	 

bei der Abholung ausweisen.



Probealarm der Feuersirenen 
am 30.01.2021
Der	nächste	Probebetrieb	der	funkgesteuerten	
Feuersirenen	 im	 Landkreis	 Miltenberg	 findet	
am Samstag,	den	30.01.2021 zwischen 11.00 
und	11.30	Uhr	statt.
Die	Bevölkerung	wird	um	Beachtung	gebeten.
Die	Verwaltungsgemeinschaft	weist	darauf	hin,	
dass	wir	 in	Kleinwallstadt,	OT	Hofstetten	und	
Hausen	 nur	 freiwillige	 Feuerwehren	 haben.	
Das	 bedeutet,	 dass	 die	 Feuerwachen	 nicht	
immer besetzt sind. Im Notfall ist daher immer 
die	112	zu	wählen.	Dies	ist	die	schnellste	und	
sicherste	Möglichkeit,	 die	 Feuerwehr	 zu	 alar-
mieren und größeren Schaden abzuwenden.

Hinweis für Hundehalter
Aus aktuellem Anlass weisen wir alle Hunde-
halter darauf hin, dass ihre Hunde bei der Ge-
meinde angemeldet werden müssen.
Ihre	Ansprechpartnerin	im	Rathaus:	
Jacqueline	Gado	Tel.:		06022/2206-38	oder
Mail:	jacqueline.gado@kleinwallstadt.de

Online-Vorträge  
der Energieberatung
Zum	Jahreswechsel	 hat	es	wieder	 zahlreiche	
Änderungen	 mit	 Bezug	 zum	 Thema	 Energie	
gegeben. Mit der neuen „Bundesförderung für 
effiziente	 Gebäude	 (BEG)“	 bündelt	 die	 Bun-
desregierung ab 2021 ihre bisherigen Pro-
gramme	 zur	 Förderung	 von	 Energieeffizienz	
und Erneuerbaren Energien im Gebäudebe-
reich.	Für	 einige	Maßnahmen	haben	 sich	die	
Fördersätze	 zum	 Jahreswechsel	 verbessert.	
Das	novellierte	EEG	definiert	den	gesetzlichen	
Rahmen für den Bau von neuen regenerativen 
Stromanlagen, bringt aber auch Neuerungen 
für Bestandsanlagen mit sich, z. B. im Hinblick 
auf den Eigenverbrauch.
Um über die Neuerungen zu informieren, bie-
tet das Landratsamt Miltenberg im Rahmen 
der Energieberatung in Kooperation mit der 
Energieagentur Bayerischer Untermain zwei 
Online-Vorträge	an.
Programm	am	09.02.2021,	18:30	Uhr:
•		 BEG	–	Bundesförderung	für	energieeffi-
 ziente Gebäude
•		 Link	zur	Anmeldung:	
	 https://register.gotowebinar.com/register/
	 6295911745239326219
Programm	am	18.02.2021,	18:30	Uhr:
•		 Das	neue	EEG	–	eine	Chance	für	erneuer-	
 bare Energien in der Region Bayerischer  
 Untermain? Eine rechtliche Einordnung

•		 Link	zur	Anmeldung:	
	 https://register.gotowebinar.com/register/
	 2052898572653284109
Die	 Teilnahme	 ist	 kostenfrei.	 Mehr	 Informa-
tionen zu den Vorträgen und eine Anmelde-
möglichkeit	 finden	 Sie	 auf	 der	 Webseite	 des	
Landratsamts Miltenberg unter „Energie, Natur 
&	 Umwelt,	 Klimaschutz	 –	Aktuelles	 &	 Veran-
staltungen“.

Hilfe für die Steuererklärung 
von Rentner*innen
Bescheinigung der Rentenversicherung 
wird seit Mitte Januar verschickt
Immer mehr Rentnerinnen und Rentner sind 
inzwischen	 verpflichtet,	 eine	 Steuererklärung	
abzugeben, wenn das zu versteuernde Ein-
kommen	den	 jährlichen	Grundfreibetrag	über-
schreitet.	 Für	Alleinstehende	 lag	 dieser	 2020	
bei	 9.408	 Euro,	 für	 Verheiratete	 bei	 18.816	
Euro.	Darauf	weist	die	Deutsche	Rentenversi-
cherung Nordbayern hin.
Darüber	hinaus	informiert	die	Rentenversiche-
rung darüber, dass auf Wunsch eine kostenlo-
se Bescheinigung ausgestellt werden kann, die 
beim	Ausfüllen	 der	 Steuervordrucke	 hilft.	 Die	
Bescheinigungen enthalten alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge mit Hinweisen, in welchen 
Zeilen die Werte eingetragen werden können.
Durch	die	Neugestaltung	der	Steuererklärung	
und	 die	 automatische	 Datenübertragung	 von	
der	Rentenversicherung	an	das	Finanzamt	ist	
es	seit	diesem	Jahr	nicht	mehr	zwingend	erfor-
derlich	die	Daten	in	die	„Anlage	R“	und	„Alters-
vorsorgeaufwand“	einzutragen.	Die	Eintragung	
ist	jedoch	sinnvoll,	wenn	man	die	Steuererklä-
rung elektronisch abgibt und sich vorab das 
mögliche Ergebnis ausrechnen lassen möchte.
Rentenbeziehern, die schon einmal eine Ren-
tenbezugsmitteilung	 bei	 der	 Deutschen	 Ren-
tenversicherung beantragt haben, wird die 
Bescheinigung	 über	 die	 für	 das	 Kalenderjahr	
2020	 gemeldeten	 Daten	 automatisch	 zuge-
sandt. 
Der	 Versand	 findet	 zwischen	 Mitte	 Januar	
und	Ende	Februar	 statt.	Soweit	 eine	Renten-
bezugsmitteilung	 für	das	Finanzamt	erstmalig	
benötigt wird, kann sie im Internet unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de/ 
steuerbescheinigung 

angefordert werden.
Weitere	Auskünfte	erteilt	die	Deutsche	Renten-
versicherung Nordbayern unter der kostenlo-
sen	 Servicetelefon-Nummer	 0800	 1000	 4800	
oder	im	Internet	unter:	

www.deutsche-rentenversicherung-
nordbayern.de4



5



Patientenverfügungen
Liebe Seniorinnen und Senioren,
gerade	 in	 der	 jetzigen	Krisenzeit	mit	Corona,	
sollten Sie sich doch mal Gedanken machen 
zur Erstellung einer persönlichen Patientenver-
fügung. Es geht eigentlich ganz einfach und wir 
helfen	Ihnen	dabei:
Sie	erhalten	von	uns	die	notwendigen	Formu-
lare und ein Muster über eine bereits erstellte 
Verfügung.
Rechtlich dürfen und können wir Sie nicht be-
raten, aber wir helfen Ihnen gerne.
Rufen Sie uns ganz einfach an:
Für die Bewohner von Kleinwallstadt und 
Hofstetten
Karl Heinz Bein                   06022/653 885
Ludwina Bergold                06022/23695
Elisabeth Seuffert               06022/2830
Für die Bewohnere der Gemeinde Hausen
Nicole Reiter                       0151/61374590

FOSBOS-Aschaffenburg –  
Mein Weg zum Abitur
Virtueller Tag der offenen Tür am 30.01.2021
Am	Samstag,	30.01.2021,	ab	10.00	Uhr	findet	
unser	Tag	 der	 offenen	Tür	 im	Netz	 statt.	Un-
ter www.fosbos-aschaffenburg.de können Sie 
sich	 über	 die	 FOSBOS	 Aschaffenburg	 infor-
mieren. Es werden die Ausbildungsrichtungen, 
das Schulleben und die möglichen Abschlüsse 
(Fachabitur,	Abitur)	vorgestellt.	Online	können	
Sie	 an	 diesem	 Tag	 Ihre	 Fragen	 zu	 unserer	
Schule in einem Padlet stellen. Sie können 
sicher	sein,	dass	die	Fragen	noch	an	diesem	
Tag	von	unseren	engagierten	Lehrkräften	be-
antwortet werden.
An	der	FOSBOS	Aschaffenburg	kann	man	das	
Fachabitur	und	Abitur	erlangen.	
In	die	Fachoberschule	 (FOS)	können	Schüler	
nach der Mittleren Reife eintreten. Hier bieten 
wir	die	Ausbildungsrichtungen	Technik,	Sozial-
wesen, Wirtschaft und Verwaltung und Interna-
tionale Wirtschaft an. 
An	der	Berufsoberschule	(BOS)	werden	Schü-
ler mit Mittlerer Reife und abgeschlossener 
Berufsausbildung	unterrichtet.	Die	Schulzeit	ist	
hier	auf	Grund	der	Ausbildung	um	ein	Jahr	ver-
kürzt, so dass man bereits nach einem Schul-

jahr	das	Fachabitur	und	nach	zwei	Schuljahren	
das Abitur erwerben kann. In der Regel erhal-
ten	 die	Schüler	 der	 BOS	elternunabhängiges	
BAföG.
Mit diesen ersten Informationen hoffen wir, Ihre 
Neugierde geweckt zu haben, und freuen uns, 
Sie	 am	 30.01.	 online	 auf	 unsere	 Homepage	
begrüßen zu dürfen.

Berufliche Oberschule 
Staatliche Fachoberschule 
und Berufsoberschule 
Aschaffenburg
Ausbildungsrichtung Technik - Wirtschaft 
und Verwaltung / Internationale Wirtschaft
Sozialwesen (nur FOS)
An	 der	 Staatlichen	 Fachoberschule	 und	 Be-
rufsoberschule	 Aschaffenburg,	 Ottostraße	 3,	
beginnt	 am	Montag,	 22.	 Februar,	 die	Anmel-
dung	für	das	Schuljahr	2021/22.
Schülerinnen und Schüler mit einem mittlerem 
Schulabschluss der Realschule, Mittelschu-
le und Wirtschaftsschule sowie einer Vorrü-
ckungserlaubnis	in	die	11.	Jahrgangsstufe	des	
Gymnasiums haben die Möglichkeit, die 11. 
Jahrgangsstufe	der	Fachoberschule zu besu-
chen. Sie können zwischen den Ausbildungs-
richtungen	Technik,	Wirtschaft	und	Verwaltung,	
Internationale Wirtschaft sowie Sozialwesen 
wählen.	 	Nach	der	12.	Klasse	wird	das	Fach-
abitur	erworben	und	nach	der	13.	Klasse	das	
Abitur. 
Absolventinnen und Absolventen der Mittel-
schule und des H-Zweiges der Wirtschafts-
schule können sich zur Vorbereitung auf den 
Eintritt	 in	 die	 Jahrgangsstufe	 11	 für	 die	 Vor-
klasse anmelden.
Bewerberinnen und Bewerber mit mittlerem 
Schulabschluss können in Verbindung mit ei-
nem	 Berufsabschluss	 oder	 einer	 fünfjährigen	
einschlägigen Berufserfahrung die Berufs-
oberschule besuchen. Hier besteht die Mög-
lichkeit,	 nach	 der	 12.	 Klasse	 das	 Fachabitur	
und	nach	der	13.	Klasse	das	Abitur	zu	erwer-
ben. Angeboten werden die Ausbildungsrich-
tungen	Technik	und	Wirtschaft	und	Verwaltung.	
Die	Zuordnung	erfolgt	nach	dem	erlernten	Be-
ruf.
Schülerinnen und Schüler, die sich auf den 
Eintritt	 in	die	12.	Klasse	der	BOS	vorbereiten	
wollen, können sich für den Vorkurs (Abend-
unterricht)	 anmelden.	 Bewerberinnen	 und	
Bewerbern, die den mittleren Schulabschluss 
über die Berufsausbildung erworben haben, 
wird	 das	 freiwillige	 Vorbereitungsjahr,	 die	 so	
genannte Vorklasse	 (Vollzeitunterricht),	 emp-
fohlen.
Wenn	 Sie	 sich	 an	 der	 Staatlichen	 Fachober-
schule oder Berufsoberschule anmelden wol-
len,	müssen	Sie	 die	Daten	ausschließlich	 on-6



line übermitteln. Ab dem 22. Februar 2021 wird 
dazu auf der Homepage der Schule (www.fos-
bos-aschaffenburg.de)	ein	Link	frei	geschaltet.	
Die	Anmeldung	ist	nur	dann	rechtsverbindlich,	
wenn die erforderlichen Unterlagen in der An-
meldezeit	elektronisch	übermittelt	und	die	On-
line-Anmeldung erfolgreich ausgeführt wurde.
Die	 Anmeldefrist	 endet	 am	 Freitag, 19.03. 
2021.
Genauere Informationen über die Bildungs-
gänge sowie die späteren Studienmöglichkei-
ten	erhalten	Sie	am	Tag	der	offenen	Tür.	Dieser	
findet	 am	 Samstag,	 den	 30.01.2021,	 virtuell	
von	10:00	Uhr	–	15:00	Uhr	statt.

„Virtueller Tag der offenen Tür 
an der FOSBOS Aschaffenburg“

Samstag, 30. Januar 2021,  
von 10:00 – 15:00 Uhr 

www.fosbos-aschaffenburg.de
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung
Wir würden uns freuen, Sie an unserer Schule 
begrüßen zu dürfen.

Informationsveranstaltungen 
zur Fachoberschule und  
Berufsoberschule Obernburg 
Aufgrund	der	aktuellen	Lage	müssen	wir	Ände-
rungen vornehmen.
Die Informationsveranstaltungen finden nur 
online statt. 
Termine    FOS:      Montag, den 01.02.2021
                    BOS:      Dienstag, den 02.02.2021
Beide	Veranstaltungen	beginnen	um	19:00	Uhr	
und sind auf der Homepage verlinkt. 
(www.fos-obernburg.de)
In	die	Fachoberschule	kann	eintreten,	wer	ei-
nen	 mittleren	 Bildungsabschluss	 besitzt.	 Für	
die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Be-
rufsausbildung bzw. Berufserfahrung nötig. 
An beiden Schularten kann die Allgemeine 
Fachhochschulreife	 (Fachabitur)	 erworben	
werden.	Der	Abschluss	berechtigt	bundesweit	
zum Studium an einer Hochschule für ange-
wandte	 Wissenschaften	 (ehemals	 Fachhoch-
schule).	Weitere	Bildungswege	an	Universitä-
ten sind möglich. 

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH, Großwallstadt
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Jeden	 3.	 Mittwoch	 im	Monat	 bieten	 ehemali-
ge Wirtschaftsexperten Existenzgründern und 
mittelständischen Unternehmen honorarfreie 
Beratung an. Zu den Beratungsschwerpunkten 
zählen	u.	a.:	Planung-	und	Finanzierung,	Rech-
nungswesen,	Optimierung	von	Organisations-

abläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unterneh-
mensnachfolge	sind	Themen	der	Sprechtage
Die	 jeweils	einstündigen	Beratungsgespräche	
finden	im	Zeitraum	von	09:00	bis	12:00	Uhr	in	
den	Räumen	der	ZENTEC	GmbH	statt.	
Nächster Termin: 17.	Februar	2021
Anmeldung:
Bitte	über	die	Homepage	der	ZENTEC	GmbH	
www.zentec.de
Kontakt:	ZENTEC	GmbH
Jutta	Wotschak,	Telefon:	06022	26-1110
E-Mail:	wotschak@zentec.de
Anmeldeschluss:	15.	Februar	2021
Weitere Informationen über die ehemaligen 
Wirtschaftsexperten	 der	 AKTIVSENIOREN	
BAYERN	e.V.:	www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner:	Eugen	Volbers,	Tannigstraße	
28,	97318	Kitzingen,
Telefon	09321	389834

Bundesagentur für Arbeit
Arbeitsmarkt 2020 – Einfluss der Corona-
Pandemie am Bayerischen Untermain deut-
lich sichtbar  
Spürbarer Anstieg der Arbeitslosigkeit - 
Kurzarbeit stabilisiert den Arbeitsmarkt 
Das	 vergangene	 Jahr	 war	 für	 den	 Arbeits-
markt am Bayerischen Untermain ein außerge-
wöhnliches	Jahr.	Mit	Ausbruch	der	Pandemie	
im	 Frühjahr	 begann	 der	 ansonsten	 starke	
und dynamische Arbeitsmarkt unmittelbar zu 
schwächeln.	Auf	verhalten	positive	Tendenzen	
im Sommer folgte der erneute Lockdown zum 
Jahresende.	Die	Auswirkungen	der	Krise	sind	
weiterhin deutlich sichtbar, die weitere Ent-
wicklung nur schwer absehbar. 
Im	Jahresdurchschnitt	2020	waren	8.428	Men-
schen im Agenturbezirk arbeitslos, 1.794 bzw. 
27 Prozent mehr als 2019. Insbesondere in der 
Arbeitslosenversicherung	(Rechtskreis	SGBIII)	
ist ein Großteil der Zugänge in Arbeitslosig-
keit	 zu	 verzeichnen.	 Die	 Arbeitslosenquote	
2020	lag	bei	durchschnittlich	3,9	Prozent,	was	
einem	Anstieg	um	0,8	Prozentpunkte	 im	Ver-
gleich	zum	Vorjahr	entspricht.	Besonders	von	
Arbeitslosigkeit betroffen waren das verarbei-
tende Gewerbe, der Handel, die Zeitarbeit und 
das Gastgewerbe. Auch sonstige wirtschaftli-
che	Dienstleistungen,	wie	Reisebüros	 traf	die	
Krise schwer. 
„Angesichts des wirtschaftlichen Schocks zeig-
te sich der Arbeitsmarkt am Bayerischen Un-
termain	 verhältnismäßig	 robust.	 Das	 Kurzar-
beitergeld	war	(und	ist)	ein	wichtiger	Baustein	
zur Bewältigung der Krise. Auch in unserer Re-
gion	trug	(und	trägt)	das	Instrument	der	Kurz-
arbeit in hohem Maße dazu bei, Beschäftigung 
zu sichern und eine höhere Arbeitslosigkeit zu 
verhindern“,	erläutert	Mathilde	Schulze-Middig,	7



Leiterin der Agentur für Arbeit. „Wir sehen, Un-
ternehmen möchten ihr Personal halten, um 
unmittelbar nach der Krise wieder durchstarten 
zu können. Es bietet sich an, die Zeiten der 
Kurzarbeit	für	Qualifizierungen	zu	nutzen.	Hier	
beraten und fördern wir Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer	gerne	 individuell	 und	umfassend“,	 so	
Schulze-Middigs Angebot in der Krise. 
Die	 Zahl	 der	 sozialversicherungspflichtig	 Be-
schäftigten am Bayerischen Untermain ist mit 
144.783	Personen	2020	erstmals	leicht	gesun-
ken.	Der	rückläufige	Beschäftigungstrend,	der	
strukturbedingt bereits vor der Krise eingesetzt 
hat, wurde durch die Pandemie noch verstärkt. 
Trotz	der	Krise	konnten	jedoch	auch	Branchen,	
die	 weniger	 von	 der	 Konjunktur	 ab-hängig	
und	 weniger	 von	 Transformationsprozessen	
betroffen sind, Beschäftigung aufbauen. Ins-
besondere	 die	 Dienstleistungsbranche,	 das	
Gesundheits- und Sozialwesen sowie die Infor-
mations- und Kommunikationsbranche sind als 
Wachstumsbranchen	zu	sehen,	die	Fachkräfte	
suchten	 (und	 suchen).	Auch	 die	 Baubranche	
boomt. 
In	Folge	der	Krise	hat	auch	die	Nachfrage	nach	
Arbeitskräften	 nachgelassen.	 Dem	 Arbeitge-
berservice der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg wurden 2020 insgesamt 6.511 Arbeits-
stellen	 gemeldet,	 dies	 sind	 2.300	 Angebote	
oder	26,1	Prozent	weniger	als	noch	im	Vorjahr.

Die elf häufigsten Fehler 
bei der Beantragung von Kurzarbeitergeld
Über	5.300	Unternehmen	haben	im	Zuständig-
keitsbereich der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg seit April 2020 bereits Kurzarbeit ange-
meldet	–	viele	davon	zum	allerersten.	
Viele mussten sich zum ersten Mal mit dem 
Verfahren und der Abrechnung auseinander-
setzen. Eine interne Befragung der Agentur für 
Arbeit	legt	nun	offen,	wo	die	häufigsten	Fehler-
quellen	liegen.	Hier	finden	Sie	11	Tipps,	wie	Sie	
diese vermeiden, schneller an Ihr Geld kom-
men	und	Rückforderungen	vermeiden:
1. Die Reihenfolge einhalten
Wer Kurzarbeitergeld bekommen möchte, der 
muss die Kurzarbeit zuerst anzeigen. Nach der 
Bewilligung der Anzeige kann monatlich rück-
wirkend dann der Antrag gestellt werden.
2. Kurzarbeitergeld nach Unterbrechung 
neu beantragen
Mit dem zweiten Lockdown müssen viele Un-
ternehmen, die Kurzarbeit zwischenzeitlich be-
enden konnten, erneut ihren Betrieb schließen. 
Bei einer Unterbrechung von mindestens drei 
Monaten muss bei der zuständigen Agentur 
für Arbeit erneut Kurzarbeit angezeigt werden. 
Somit	ist	es	für	jetzt	wieder	vom	Lockdown	be-
troffene Betriebe wichtig zu prüfen, wann diese 
zuletzt Kurzarbeitergeld abgerechnet und be-
willigt bekommen haben. Sollten mindestens 
drei	Monate	vergangen	sein,	muss	für	Januar	
eine erneute Anzeige gestellt werden.

3. Anträge immer vollständig ausfüllen
Oft	wird	 nur	 ein	Teil	 des	Antrags	 eingereicht.	
Der	Antrag	besteht	aber	aus	zwei	Vordrucken:	
„KUG	107	–	Kurzantrag	 auf	KUG“	und	 „KUG	
108	–	KUG	Abrechnungsliste“.
4. Ersichtlich machen, wer wie arbeitet
Es muss deutlich erkennbar sein, welche Mit-
arbeiter in Kurzarbeit sind, wie sich ihre Ar-
beitszeit reduziert und wer weiterhin arbeitet 
wie zuvor.
5. Bankverbindung angeben
Selbst wenn Ihr Betrieb schon bei der Bundes-
agentur für Arbeit geführt ist, ist die Bankver-
bindung	 im	Antragsformular	 essenziell.	 Ohne	
sie dürfen und können die Mitarbeiter der Bun-
desagentur für Arbeit, die den Antrag bearbei-
ten, das Geld nicht anweisen.
6. Unterschrift nicht vergessen
Klingt	banal,	ist	trotzdem	ein	Fehler,	der	immer	
wieder passiert. Also vor dem Abschicken noch 
einmal checken, ob Sie unterschrieben haben.
7. Feiertage u. Urlaubstage rausrechnen
Bei der Berechnung des Kurzarbeitergeldes 
gilt:	Es	kann	nicht	 für	Feiertage	und	Urlaubs-
tage abgerechnet werden. Mitarbeiter, die in 
Urlaub gehen, bekommen ihr Gehalt normal 
weitergezahlt.	 Auch	 bei	 Feiertagen	 besteht	
kein Anspruch auf Kurzarbeitergeld.
8. Nicht den laufenden Monat abrechnen
Kurzarbeitergeld ist eine Leistung, die rückwir-
kend	gezahlt	wird.	Der	Arbeitgeber	kann	also	
im	Januar	nicht	den	Januar	abrechnen.	Seine	
Mitarbeiter müssen für den laufenden Monat 
erst ihre tatsächliche Arbeitszeit sammeln und 
ebenso aufführen, wann sie etwa Überstunden 
abgebummelt, Urlaub genommen haben oder 
krank waren.
9. Berufsschulzeiten für Azubis rausrech-
nen
Erst nach einem Arbeitsausfall von sechs Wo-
chen kann auch für Azubis Kurzarbeitergeld 
beantragt	 werden.	 Davor	 bekommen	 sie	 ihr	
normales	Ausbildungsgehalt.	Die	Berufsschul-
tage zählen bei der Berechnung nicht mit. 
Während der gesamten Berufsschulzeit haben 
die Azubis Anspruch auf ihre Ausbildungsver-
gütung.
10. Minijobber nicht abrechnen
Generell	gilt:	Kurzarbeitergeld	kann	nur	für	ver-
sicherungspflichtige	 Arbeitnehmer	 berechnet	
werden.
11. Vorsicht bei Kündigungen
Sobald die Kündigung ausgesprochen wird, 
entfällt für diese Mitarbeiter der Anspruch auf 
Kurzarbeitergeld.	Denn	Kurzarbeitergeld	soll	ja	
genau	diese	vermeiden.	Dabei	ist	es	übrigens	
egal, ob Sie oder der Mitarbeiter die Kündigung 
ausgesprochen haben.
Alle	 Informationen	 zum	 Thema	 und	 alle	 On-
line-Formulare	 finden	 Sie	 unter	 https://www.
arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit8
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr.	2,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	06022/2206-0,	Fax	06022/2206-50
E-Mail:	rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo.,	Di.,	Mi.,	Fr.		 															08.00	-	12.00	Uhr
Do.	 																															14.00	-	18.00	Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft
Markt Kleinwallstadt mit OT Hofstetten:
Montag, 01.02.2021: 
Gelber Sack, Biotonne
Elektrokleinteile-Container
befindet	 sich	auf	 dem	Parkplatz	an	der	Turn-
halle	 der	 Josef-Anton-Rohe	 Mittelschule,	 
Weibersweg.
Landratsamt Miltenberg ZAG  
(Zentrale	Abrechnungsstelle)
Tel.	0	93	71	/	501	260	oder	-261
Abfuhrunternehmen:
Seger	Transporte	GmbH	&	Co.	KG,	
Dieselstraße	4,	Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)
Servicenummer für Anmeldungen von 
Sperrmüll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer:	0800	04	12	412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma	RESO	GmbH	Entsorgungsservice
Servicenummer:	0800	96	00	100

Grüngutsammelplatz
Kleinwallstadt
Einmündung
zum Industriegebiet „Dommerich“
Öffnungszeiten:
01. März - 31. Oktober  
mittwochs:		 15.00-18.00	Uhr
freitags:	 	 15.00-18.00	Uhr
samstags:		 11.00-17.00	Uhr
01. November - 15. November
mittwochs:	 15.00-17.00	Uhr
freitags:	 	 15.00-17.00	Uhr
samstags:	 11.00-17.00	Uhr
16. November - 28./29. Februar
samstags:	 14.00-16.00	Uhr

Vollsperrung der Wingertstraße 
02. – 03.02.2021 tagsüber
Aufgrund einer privaten Umzugsmaßnahme 
ist	 die	Wingertstraße	 vom	 02.	 –	 03.	 Februar	
2021	jeweils	in	der	Zeit	von	8	–	ca.	18	Uhr	voll	
gesperrt.	Des	Weiteren	ist	zum	reibungslosen	
Ablauf des geplanten LKW-Verkehrs in der 
Wingertstraße für den vorgenannten Zeitraum 
ein beidseitiges absolutes Halteverbot einge-
richtet.	Der	Anliegerverkehr	ist	bis	zum	Ort	der	
Sperrung	 (Wingertstr.	 5)	 frei.	 Sollte	 die	Maß-
nahme schon vorzeitig beendet sein, wird die 
Vollsperrung schon früher aufgehoben.
Wir bitten um Beachtung und danke für Ihr Ver-
ständnis.

Passamt Kleinwallstadt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf 
unserer Homepage www.kleinwallstadt.de , 
Rathaus-Serviceportal unter
„Pass-/Personalausweis Statusabfrage“ 
ständig aktuell den „Status“ ihres beantrag-
ten Passes oder Ausweises abzufragen!
Status: „zurückgeliefert“ ist zur Abholung 
bereit!
Reisepass und Personalausweis:
Anmerkung: bei der im Dokument angege-
benen „0“ handelt es sich um die Zahl 0!
„Die Rathäuser in Kleinwallstadt und Hausen 
sind wieder für den allgemeinen Publikumsver-
kehr geöffnet.
Um einen kontrollierten Zugang sicherzustel-
len bleiben die Zugänge zwar geschlossen, 
werden aber bei ihrem Klingelzeichen und frei-
er Kapazität geöffnet. 
Bitte für die Beantragung und Abholung der 
Ausweise und Pässe einen telefonischen 
Termin vereinbaren.
Rathaus Kleinwallstadt, Tel. 06022-2206-0.  
Rathaus Hausen: Tel. 06022-654976.“

PERSONALAUSWEIS:
Alle Personalausweise die zwischen dem 
04.01. – 08.01.2021 beantragt wurden kön-
nen abgeholt werden!
Bitte	warten	Sie	den	Erhalt	des	PIN/PUK-Brie-
fes durch die Bundesdruckerei ab und bringen 
Sie	 bitte	 dann	 Ihren	 alten	 oder	 vorläufigen	
Personalausweis mit, sofern Sie diesen nicht 
bereits abgegeben haben. Wir können Ihnen 
sonst Ihren neuen Personalausweis nicht aus-
händigen.
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Veröffentlichung der nächsten 
Sitzung des Bauausschusses
Die	nächste	Sitzung	des	Bauausschusses	fin-
det am

Montag, den 01.02.2021 um 18.30 Uhr
in der Zehntscheune Kleinwallstadt, Mittlere 
Torstraße	3,	statt.
Tagesordnung - öffentlich:
1.  Genehmigung der Niederschrift vom  
 12.01.2021
2.  Vollzug der BayBO – Behandlung der  
 vorliegenden Bauvorhaben
 2.1 Errichtung Gartenhaus
	 Amselweg	1,	Fl.-Nr.	4053
 2.2 Wohnhausneubau (1 WE) mit Carport
	 Haydnstr.	3,	Fl.-Nr.	3690/29
3.  Vollzug der BayBO – Bekanntgabe der  
 freigestellten Bauvorhaben
4.  Verschiedenes, Wünsche und 
 Anregungen
Anschließend	findet	noch	eine	nichtöffentliche	
Sitzung statt.
MARKT KLEINWALLSTADT
gez. Thomas Köhler
1. Bürgermeister

Veröffentlichung der nächsten 
Finanzausschuss-Sitzung
Die	nächste	öffentliche	Sitzung	des	Finanzaus-
schusses	findet	am

Dienstag, 02.02.2021, um 19.00 Uhr
in	 Zehntscheune	 Kleinwallstadt,	 Mittlere	 Tor-
straße	3,	statt.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung der Niederschrift vom  
 11.01.2021
3.  Haushalt 2021 der VG Kleinwallstadt 
 Vorstellung des Entwurfsplanes
4.  Bekanntgabe und Feststellungs-
 beschluss der Jahresergebnisse 2019  
 für die Betriebe gewerblicher Art des  
 Marktes Kleinwallstadt
5. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen
Anschließend	findet	noch	eine	nichtöffentliche	
Sitzung statt.
MARKT KLEINWALLSTADT
gez. Thomas Köhler
1. Bürgermeister 11

Fundamt
Bitte beachten Sie auch die Möglichkeit auf 
unserer Homepage http://www.kleinwall-
stadt.de unter „Fundbüro“ - Fundsachensu-
che ständig aktuell alle registrierten Fund-
gegenstände abzufragen.
1 Spielzeug: Kinderakkuschrauber von  
 Bosch    
	 Fundort:	Kleinwallstadt,	Festplatz
1 Krankenkassenkarte BKK-Akzo Nobel 
	 Fundort:	
 Kleinwallstadt, Briefkasten Rathaus

Anmerkung:
Aus	Datenschutzgründen	 kann	 eine	 standes-
amtliche Veröffentlichung nur erfolgen (z.B. 
Geburten	im	Krankenhaus),	wenn	die	Beteilig-
ten der VGem. Kleinwallstadt ihre Zustimmung 
erteilen	(Tel.	22	06	23).
Sterbefälle:
11.01.2021, 
 Walter Bodo Rettelbach,	76	Jahre	alt
 zuletzt wohnhaft in Kleinwallstadt, 
	 OT	Hofstetten
 verstorben in Kleinwallstadt
16.01.2021, 
 Elisabeth Karin Tomanek, geb. Vorpahl, 
	 79	Jahre	alt
 zuletzt wohnhaft in Kleinwallstadt
 verstorben in Kleinwallstadt

Wir, Frau Klüpfel (Tel. 654897) und Hanne-
lore Kreuzer (21182) von der Nachbarschafts-
hilfe,	 stehen	 Ihnen	 jederzeit	 	 telefonisch	 zur	
Verfügung. Rufen Sie uns an. Unsere Unter-
stützung	 ist	 gewährleistet!	 Die	 Hilfsdienste	
bleiben bestehen und werden von Hannelore 
Kreuzer und Ursula Klüpfel nach Anforderung 
umgehend	koordiniert“	
Wir	 sind	 im	 Rathausbüro,	 DG,	 montags	 von	
10 bis 11 Uhr erreichbar. Abwechselnd durch 
Frau	 Ursula	 Klüpfel	 (Tel.	 654897)	 oder	 Frau	
Hannelore	 Kreuzer	 (21182)	 ist	 die	 Bürostun-
de	besetzt.	Wir	möchten	Sie	bitten	den	Termin	
vorher	 anzumelden.	 Die	 besonderen	 Hygie-
nevorschriften	 (Abstand,	 Mund-Nasenschutz)	
sind unbedingt einzuhalten.



Hannelore Kreuzer ist durchgehend unter der 
Tel.-Nr.	21182	erreichbar.	Bitte	auf	den	Anruf-
beantworter sprechen wenn nicht abgenom-
men	wird.	Dieser	wird	täglich	abgehört
Außerdem verweisen wir auf unsere kos-
tenlosen Hilfsdienste:
Wir kaufen für Sie ein oder begleiten Sie beim 
Einkaufen.
Wir lesen Ihnen vor und gehen mit Ihnen Spa-
zieren.
Wir	füllen	Formulare	für	Sie	aus.
Wir	begleiten	Sie	zu	Fachbehörden	oder	ver-
mitteln	einen	Termin,	den	Sie	dann	selbststän-
dig wahrnehmen können ...und Vieles mehr. 
Melden Sie sich einfach bei uns, dann koordi-
nieren wir umgehend!
Die Telefonnummer 220651 ist nur für die 
Bürozeit gültig, montags von 10 bis 11 Uhr, 
sonst bitte die Privatnummern von Frau Han-
nelore Kreuzer (21182) oder Frau Klüpfel 
(654897) anwählen.	Wenn	die	Telefone	nicht	
besetzt	sind,	dann	bitte	auf	den	jeweiligen	An-
rufbeantworter sprechen. Wir melden uns dann 
umgehend. 

Wir lassen Sie nicht im Stich. Immer ein of-
fenes Ohr für Sie und Ihre Belange!
BLEIBEN SIE GESUND!
Daten des ökumenischen Hospizvereins 
des Landkreises mit Sitz in Obernburg.
Öffnungszeiten:	 Mittwochs	 von	 16	 bis	 19	
Uhr	 sowie	 nach	 Terminvereinbarung.	 Telefon	
06022	 7093084	 oder	 0176	 34512060.	 Oder	
www.hospizverein-miltenberg.de
Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige in Miltenberg
Konrad	 Schmitt	 (Fachstelle	 pflegende	 Ange-
hörige),	Antonia	Marquart	(Beratungsstelle	De-
menz	 Untermain,	 Miltenberg,	 Franziska	 Hof-
mann	(Fachstelle	pflegende	Angehörige)
Brückenstraße	19,	63897	Miltenberg
Telefonnummer	09371/6694920
Fax	09371/6699442,	email:	bsa@4main.de
Außenstelle Erlenbach: 
09372/9400075	(nur	mittwochs)
Ihre Nachbarschaftshilfe 
„Initiative Zeit füreinander“
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Telefonische Erreichbarkeit im Pfarrbüro:
Montag,	Dienstag	u.	Donnerstag	
                    09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag										15.00	-	18.00	Uhr
Das Pfarrbüro ist derzeit für den Publikums-
verkehr wieder geschlossen. Gerne können 
Sie sich jedoch telefonisch an das Pfarr-
büro wenden und bei einer Gottesdienst-
bestellung die Gebühr im Umschlag in den 
Briefkasten des Pfarrhauses werfen.

---------------------------------
Pfarrbüro: Telefon	21219,	Fax	654544
E-Mail:
pfarrei.kleinwallstadt@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfr. Markus Lang:	Telefon:	21219
E-Mail:	markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus:	Telefon:	6523107
E-Mail:	rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail:	claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert
E-Mail:	
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog
E-Mail:	
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg

---------------------------------
Wenn wir den Mut finden, uns selbst zu erken-
nen, dann erkennen wir auch, dass wir aufge-
rufen sind, unseren Schwächen und Grenzen 
Rechnung zu tragen.
 Papst Franziskus

---------------------------------
Herzlich eingeladen sind Sie am:
Freitag, 29. Januar  -  Hl. Aquilinus
09.00 Uhr Laudes
Samstag, 30. Januar  -  
Samstag der 3. Woche im Jahreskreis
18.30	Uhr	Eucharistiefeier	am	Sonnabend	
 f. Valentin u. Rosa Bachmann u. verstorb.  
	 Familienangeh.	//	f.	Wolfgang	Braun,	Elt.	
 u. Großelt., Elfriede Klug, Elt., Großelt. 
	 u.	Angeh.	//	f.	d.	Verstorbenen	d.	Familie		
	 Karl-Heinz	Burger	//	f.	Lieselotte	u.	Adolf		
	 Sauer	//	f.	Elsbeth	u.	Gerhard	Labudda	//	
	 f.	Rosemarie	Schreck	//		Requiem	f.	Werner	
 Will
Dienstag, 02. Februar  -  
DARSTELLUNG DES HERRN - Lichtmess
18.30	Uhr	Eucharistiefeier	mit	Kerzenweihe		
	 (am	Platz)	und	allgemeinem	Blasiussegen	
 f. Clemens, Irma, Nicole, Reinhold u. Imelda 
	 Zöller	//	f.	Leo	u.	Berta	Gerhart	u.	alle	
	 verstorb.	Angeh.	//	f.	d.	Verstorbenen	d.	
	 Familien	Hergenröther	u.	Polifke

Freitag, 05. Februar  -  Hl. Agatha
09.00 Uhr Laudes
09.45 Uhr Krankenkommunion
Sonntag, 07. Februar  -  
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr Eucharistiefeier m. allgemeinem  
 Blasiussegen 
	 f.	Walter,	Anni	u.	Dora	Rittger	u.	Angeh.	//	
 f. Irmgard u. Gerhard Bock u. Eltern u. Sohn 
	 Holger	Bock	//	f.	Eltern	Christl	u.	Josef		
	 Heckwolf	//	f.	Gertrud	Polifke

---------------------------------

Informationen (Stand 25.01.2021)
Neu seit 21.01.21:
In	 Bayern	 muss	 im	 Gottesdienst	 eine	 FFP2-
Maske getragen werden (auch Kinder ab  15 
Jahre)
Es	gilt	auch	weiterhin:
Mund-Nasen-Schutz während dem ganzen 
Gottesdienst tragen und kein Gemeindege-
sang

---------------------------------

Sternsingeraktion 2021
Allen, die bisher für die Sternsingeraktion ge-
spendet haben, ob durch Überweisung oder 
durch Einwurf in den Briefkasten des Pfarrhau-
ses, sei auf diesem Wege schon einmal herz-
lichst	 gedankt.	 Die	 diesjährige	 Aktion	 wurde	
aufgrund der besonderen Situation bis zum 02. 
Februar	 verlängert.	 Sie	 haben	 also	 weiterhin	
die	 Möglichkeit	 zu	 spenden.	 Der	 Spenden-
stand	der	 vergangenen	 Jahre	 ist	 leider	 lange	
noch nicht erreicht.
Wir	bitten	für	die	Überweisung	jedoch	nur	fol-
gende Konto-Nummer zu verwenden, um un-
nötige	Umbuchungen	zu	vermeiden:	
Kath. Kirchenstiftung St. Peter und Paul Klein-
wallstadt, 
IBAN:	DE41	5086	3513	0000	1251	80

---------------------------------.

Kinderkirche - Online  
„Jesus - Du bist das Licht der Welt“
Wir laden Euch, liebe Kinder aus Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen herzlich zur 
nächsten Kinderkirche ein! 
Wir	sehen	uns	am	Sonntag,	07.	Februar	10:15	
Uhr	daheim	bei	Euch	–	am	Computer!
Wir	bitten	Eure	Eltern	Euch	und	Eure	Familie	
per Mail anzumelden und dann erhaltet Ihr alle 
Informationen, wie wir uns sehen und mitein-
ander feiern.
Wir	werden	die	Anzahl	auf	15	Familien	für	das	
Programm beschränken müssen und alle an-
gemeldeten	Familien	erhalten	dann	eine	Anlei-
tung und alle Informationen.
Wir beginnen ein bissl früher als sonst, um uns 
vorher	sicher	mit	der	Technik	vertraut	zu	ma-
chen.	Mailadresse	von	Claudia	Kloos:	
claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Wir freuen uns auf Euch!  
Euer	Kinderkirchen-Team13



KIRCHENSCHÄTZE
Die	 „Kirchenschätze“-Bücher	 sind	 weiterhin	
über	die	Pfarrbüros	erhältlich	(Lieferservice).

---------------------------------
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen	 im	 Fernsehen,	
sonntags	um	09.30	Uhr	im	ZDF,	oder	aus	Würz-
burg sonntags um 10.00 Uhr und um 21.00 Uhr 
(Wiederholungen)	 auf	 TV-Mainfranken,	 sowie	
im	 Internet	 zu	 nutzen.	 Online-Zugang	 unter:	
https://www.bistum-wuerzburg.de

---------------------------------  
Beisetzungen
In	Absprache	mit	der	Gemeinde	finden	die	Bei-
setzungen auch weiterhin nur im engsten Kreis 
statt	(max.10-15	Personen).	Nach	wie	vor	wird	
der	 Termin	 der	 Beisetzung	 auch	 nicht	 veröf-
fentlicht.
Der	Mindestabstand	von	Personen	aus	unter-
schiedlichen Hausständen ist einzuhalten.
Eine	Maskenpflicht	besteht	 in	allen	Bereichen	
des	Friedhofes.

--------------------------------- 
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 
wenn sie positiv auf Covid19 getestet, oder da-
ran erkrankt sind oder aktuell an einer anderen 
ansteckenden Krankheit leiden.
Kommen Sie bitte rechtzeitig zu den Gottes-
diensten. Einlass in Kleinwallstadt nur über 
den	Eingang	 „Unterdorf“,	 in	Hausen	nur	 über	
den Haupteingang.
Bringen	Sie	bitte	eine	FFP2-Maske	mit	 (auch	
Kinder	 ab	 15	 Jahre),	 welche	 während	 des	
ganzen Gottesdienstes nicht abgenommen 
werden	darf	(	Kinder	ab	6	Jahre	einen	Mund-
Nase-Schutz).
Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit. Ge-
meindegesang	ist	jedoch	nicht	erlaubt!
Beim	Betreten	der	Kirche	desinfizieren	Sie	sich	
bitte	die	Hände	mit	dem	bereitgestellten	Desin-
fektionsmittel.
Beim Betreten, in und besonders auch beim 
Verlassen der Kirche, halten Sie bitte den Min-
destabstand von 1,5m zu anderen Personen 
ein.
Nehmen Sie bitte nur einen gekennzeichneten 
Platzbereich ein, das gewährleistet den gefor-
derten Abstand von 1,5m zur nächsten Person. 
Wenn in einer Bankreihe mehrere Plätze aus-
gewiesen sind, rücken Sie bitte weiter, damit, 
wenn	noch	 jemand	kommt,	 	dieser	nicht	über	
Sie drüber steigen muss. Personen, die in ei-
nem gemeinsamen Haushalt leben, Ehepaare 
und	Familien,	müssen	diesen	Abstand	unterei-
nander von Person zu Person nicht einhalten. 
Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch und belegen Sie die Platzbereiche von 
vorne her, damit die freien Plätze gut sichtbar 
sind.
Achten Sie innerhalb der Kirche bitte auch auf 
die Abstandsmarkierungen am Boden.

Befolgen Sie in der Kirche bitte die Anweisun-
gen	des	Ordnungsdienstes.
Begeben Sie sich bitte nach dem Gottesdienst 
so schnell wie möglich nach Hause. Ansamm-
lungen, auch von kleinen Gruppen, auf dem 
Platz vor der Kirche sind nicht gestattet.
Regeln zur Eucharistiefeier - Bei der Eu-
charistiefeier gelten zusätzlich folgende 
Regeln:
Die	Formel	„Der	Leib	Christi“	spricht	der	Pries-
ter bevor die Kommunion ausgeteilt wird am 
Altar	 laut	 vor	 der	 Gemeinde.	 Alle	 antworten:	
„Amen“.	 Die	 Kommunionspendung	 erfolgt	
dann ohne Worte.
Bitte	verlassen	Sie	den	Platz	nicht.	Der	Kom-
munionspender kommt zu Ihnen.
Wenn Sie die Kommunion empfangen möch-
ten, strecken Sie die Arme bitte weit nach vor-
ne, damit der Abstand zum Kommunionspen-
der möglichst groß ist.
Bitte	beachten	und	respektieren	Sie:	Der	Emp-
fang von Mundkommunion ist untersagt.,
Regeln befolgen zu müssen, wo man nor-
malerweise große Freiheit gewohnt ist, ist 
immer eine unangenehme Einschränkung. 
Bitte halten Sie sich dennoch an diese Re-
geln, die uns helfen, das Ansteckungsrisiko 
mit dem Corona-Virus in den Gottesdiens-
ten möglichst auszuschließen. Sobald es 
die Lage erlaubt, werden diese Regeln teil-
weise oder ganz wieder zurückgenommen.

---------------------------------                      
Ordnungsdienst für Gottesdienste
Die	von	der	Diözese	vorgegebenen	Richtlinien	
für die Öffnung unserer Kirche für Gottesdiens-
te	müssen	erfüllt	werden.	Daher	wird	für	jeden	
Gottesdienst	 ein	Ordnungsdienst	 benötigt,	 zu	
dessen Aufgaben u.a. die Kontrolle von Mund-
Nasenschutz, Einhaltung der Abstands- u. 
Sitzplatz - regelung gehören. 
Wir sind weiterhin auf der Suche nach Perso-
nen,	die	diesen	Ordnungsdienst	übernehmen.
Bitte	melden	Sie	sich	im	Pfarrbüro.Die	Gottes-
dienste	können	nur	stattfinden,	wenn	eine	aus-
reichende	Anzahl	von	Ordnern	zur	Verfügung	
steht.

---------------------------------
Veranstaltungen in italienischer Sprache - 
COMUNITÀ CATTOLICA  ITALIANA  
UNTERMAIN
Die	Franziskanische	Gemeinschaft	von	Betani-
en	betreut	die	italienische	Seelsorge	in	der	Di-
özese	 Würzburg.	 (www.fgbaschaffenburg.de)	
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten.
I vari incontri hanno luogo nel Convento, le 
Sante Messe nella chiesa dei Cappuccini.
Büro:	tel.06021/583920	
(h	10.00-12.00	/	16.30-17.30)	
E-Mail:	mcitalianawuerzburg@gmail.com
Für	Sakramente	lun.	e	giov.	10:00-12:00:	
Br.	Maurizio	 Luparello:	 cell.	 (01764	5269353)	
und	 Br.	Alessio	 Brizzi:	 cell.	 (01764	 5269354)		
Rita	Masilla:	 tel.06021/56879.Vi	preghiamo	di	
partecipare numerosi. Siete tutti benvenuti. 14



Kapuzinerkirche,	Kapuzinerplatz	8,	
63739	Aschaffenburg
Sabato, 6 febbraio 2021 ore 18.00 
Kapuzinerkirche SANTA MESSA
Mercoledí delle ceneri, 17 febbraio 2021  ore 
19.30 Kapuzinerkirche SANTA MESSA
Sabato, 20 febbraio 2021  ore 18.00 
Kapuzinerkirche SANTA MESSA
Ihr Seelsorgeteam 
Pfarrer Markus Lang, 
Gemeindereferent Rainer Kraus, 
Gemeindereferentin Claudia Kloos, 
Gemeindeassistentin Verena Deuchert und 
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog
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Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin	Martina	Haas,	Pfarrer	Jakob	Mehlig
Eichelsbacher Str. 15,
63839	Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel.	06022/655222,	Fax:	06022/655223
E-Mail:	Pfarramt.Hofstetten@elkb.de 
Internet:	www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung:	Raiffeisen-Volksbank	Milten-
berg, Niederlassung der Vereinigte Volksbank 
Raiffeisenbank eG
IBAN:	DE	16	5086	3513	0004	8596	18
BIC:	GENODE51MIC	
Bürozeiten: 
 Dienstag,	Mittwoch,	Donnerstag		 	
	 	 jeweils	08.30	–	11.00	Uhr
	 Donnerstag		 18.00	–	19.00	Uhr

********
Bibelspruch zum letzten Sonntag nach Epi-
phanias: Jesaja 60,2b
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit	erscheint	über	dir.“

********
Offene Kirche sonntags – Weihnachtsbaum 
und Krippe stehen noch bis 31.01.2021
Unsere	Kirche	 ist	 jeden	Sonntag	von	09.00	–	
18.00	 Uhr	 zum	 stillen	Gebet	 geöffnet.	 Gerne	
dürfen	Sie	einen	Text	in	unser	Gästebuch	(ge-
genüber	vom	Eingang)	eintragen	(vorzugswei-
se	mit	eigenem	Stift).	Auch	liegt	Informations-
material	 zu	 verschiedenen	 Themen	 aus	 und	
darf gerne mitgenommen werden. Bitte halten 
Sie	ausreichend	Abstand	(mind.	2	Meter),	falls	
Sie	jemandem	begegnen	sollten.

********
Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinwei-
se zu unseren Gottesdiensten:
Bei Ausgangsbeschränkungen gilt der Gottes-
dienstbesuch	als	„triftiger	Grund“,	das	Haus	zu	
verlassen. 

Hinweise: 
-	Auch	in	den	Gottesdiensten	ist	nun	das	Tra-
gen	einer	FFP2	Maske	Pflicht.	Bei	Kindern	im	
Alter	von	6-14	Jahren	ist	eine	einfache	Mund-
Nasen-Bedeckung ausreichend. Bitte tragen 
Sie die Maske auch auf dem Kirchenvorplatz, 
besonders beim Verlassen des Gottesdiens-
tes.	 Transparente	 Kunststoffmasken	 sind	 in	
Bayern inzwischen verboten.
-	Jede	Familie	/	jeder	Haushalt	sitzt	extra.
-	Eigenes	Gesangbuch	mitbringen!	Da	der	Ge-
meindegesang verboten ist, sprechen wir die 
Texte.
- Es sind keine Anmeldungen und keine Regis-
trierung	von	Namen/Adresse	nötig	
- Bitte halten Sie sich an die Abstandsregeln 
und folgen Sie den Sicherheitshinweisen
- Selbstverständlich sind auch katholische 
Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 
willkommen!
Wir freuen uns auch weiterhin, wenn Sie auf 
unserer Homepage www.hofstetten-evange-
lisch.de	 vorbeischauen.	 Dort	 stellen	 wir	 nach	
wie	vor	Infos,	Bilder,	Texte	und	kreative	Ideen	
für Gebete und Gottesdienste, insbesondere 
auch für Kinder online. 
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, 
wenn	Sie	Hilfe	beim	Einkaufen	etc.	benötigen:	
Tel.	06022/655222
Hofstetten:
- wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten, in der 
Regel ohne Abendmahl
-	Die	Gottesdienste	 in	 der	St.	Michaelskirche	
finden	sonntags	um	10.00	Uhr	statt.	
- Bitte ziehen Sie Sich dem Wetter entspre-
chend	 an	 (gerne	 auch	 mit	 Kopfbedeckung).	
Auch in der Kirche müssen wir lüften bzw. dür-
fen während des Gottesdienstes wegen der 
Luftströme unsere Heizungen nicht betreiben. 
Gerne	können	Sie	eine	Decke,	ein	Heizkissen	
etc. mitbringen. In der Kirche sind es ca. 9° C. 
Wegen der Kälte sind die Gottesdienste ver-
kürzt.
Sulzbach:
- monatlich Gottesdienst in Sulzbach, ohne 
Abendmahl,	nächste	Termine:		
21.02.	und	21.03.2021,	jeweils	um	15.00	Uhr

********
Termine der nächsten Wochen:
Donnerstag, 28.01. 
Der	 Konfirmandenunterricht	 in	 dieser	 Woche	
entfällt.
Sonntag, 31.01., 
letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten
Donnerstag, 04.02. 
17.15	Uhr	Konfirmandenunterricht	
über die KonApp

********
Wichtiges in Kürze:
Das Leben im Alltag feiern
Am zweiten Sonntag nach Epiphanias 
(17.1.2021)	 hörten	 wir	 als	 Predigttext	 die	



Hochzeit	 zu	Kana	 (Johannes	2,1-11)	und	an-
schließend predigte Pfarrerin Martina Haas 
darüber,	wie	wir	 im	Alltag	–	auch	zur	Zeit	der	
Corona-Pandemie	–	das	Leben	feiern	können.	
Da	momentan	nur	eine	Handvoll	Gottesdienst-
besucher sonntags in unserer Kirche ist, dru-
cken	wir	 die	 Predigt	 im	 Folgenden	 ab,	 damit	
mehrere Personen vielleicht dadurch Mut für 
den	Alltag	finden.
Lesen	Sie	hier	nun	die	Predigt:
Liebe Gemeinde,
in unserem Predigttext heute geht es um die 
Hochzeit zu Kana. Sie steht geschrieben im 
Buch	des	Evangelisten	Johannes	im	2.	Kapitel.	
Hören	Sie	selbst:
Am	 dritten	 Tage	 war	 eine	 Hochzeit	 zu	 Kana	
in	Galiläa,	und	die	Mutter	Jesu	war	da.	Jesus	
aber	und	seine	Jünger	waren	auch	zur	Hoch-
zeit geladen. Und als der Wein ausging, spricht 
die	Mutter	Jesu	zu	ihm:	Sie	haben	keinen	Wein	
mehr.	 Jesus	 spricht	 zu	 ihr:	Was	habe	 ich	mit	
dir	zu	schaffen,	Frau?	Meine	Stunde	 ist	noch	
nicht gekommen. Seine Mutter spricht zu den 
Dienern:	Was	er	euch	sagt,	das	tut.	Es	standen	
aber dort sechs steinerne Wasserkrüge für die 
Reinigung	 nach	 jüdischer	 Sitte,	 und	 in	 jeden	
gingen	zwei	oder	drei	Maße.	Jesus	spricht	zu	
ihnen:	Füllt	die	Wasserkrüge	mit	Wasser!	Und	
sie füllten sie bis obenan. Und er spricht zu 
ihnen:	 Schöpft	 nun	 und	 bringt‘s	 dem	Speise-
meister!	Und	sie	brachten‘s	 ihm.	Als	aber	der	
Speisemeister den Wein kostete, der Wasser 
gewesen war, und nicht wusste, woher er kam 
–	die	Diener	aber	wussten‘s,	die	das	Wasser	
geschöpft	hatten	–,	ruft	der	Speisemeister	den	
Bräutigam	und	spricht	zu	ihm:	Jedermann	gibt	
zuerst den guten Wein und, wenn sie trunken 
sind, den geringeren; du aber hast den guten 
Wein	bis	jetzt	zurückgehalten.	Das	ist	das	erste	
Zeichen,	das	Jesus	 tat.	Es	geschah	zu	Kana	
in Galiläa, und er offenbarte seine Herrlichkeit. 
Und	seine	Jünger	glaubten	an	ihn.
Gott segne unser Reden und Hören. Amen.
Liebe Gemeinde,
die Hochzeit zu Kana klingt in dieser heutigen 
Corona-Zeit mehrfach fremd. Es ist normaler-
weise	 für	uns	schon	 fremd,	dass	bei	der	Fei-
er	 nach	 jüdischer	 Sitte	 Wasserkrüge	 stehen.	
Dann	wird	aus	dem	Wasser	auch	noch	Wein.	
Das	ist	nichts,	was	wir	aus	dem	Alltag	kennen.	
Normalerweise ist es aber so, dass zumindest 
Hochzeiten	 und	 das	 Feiern	 mit	 vielen	 Men-
schen uns gut bekannt sind. Aber auch das 
ist mir im Moment, wo wir doch nur noch eine 
Person außerhalb unseres Haushalts treffen 
dürfen, ganz weit weg.
Ich	 habe	mich	 daher	 dem	Text	mal	 ganz	 an-
ders genähert. Ich habe mir wichtige Worte an-
gestrichen	und	einen	neuen	ganz	kurzen	Text	
verfasst, der die Schwerpunkte auf Worten hat, 
die uns aus der Weihnachtszeit vertraut sind. 
Ich	lese	Ihnen	meine	kurze	Version	des	Textes	
einfach mal vor. Es sind drei Sätze mit einer 
Überschrift.

Eine	Hochzeit	und	die	Mutter	Jesu
Jesus	und	die	Mutter	schaffen	das.
Reinigung mit Wasser bringt Wein.
Jedermann	gibt	Zeichen	und	Herrlichkeit.
Nun	meine	Gedanken	dazu:
Eine	 Hochzeit	 und	 die	Mutter	 Jesu	 –	 das	 ist	
in	meinem	kurzen	Text	die	Überschrift.	Diese	
Geschichte von der Hochzeit zu Kana ist eine 
der	wenigen	Texte	der	Bibel,	in	denen	die	Mut-
ter	 Jesu	 vorkommt.	 Das	 passt	 gut	 zur	Weih-
nachtsgeschichte.	Da	 ist	Maria	allerdings	erst	
14	Jahre	alt,	hier	 in	der	Geschichte	 ist	sie	30	
Jahre	älter.
Mein	erster	Satz	ist	dann:	Jesus	und	die	Mutter	
schaffen das.
Was zuerst aussichtlos aussah, gelingt. 
Schauen wir nochmal genauer auf den Wort-
wechsel in dieser Szene. Maria, der Mutter 
von	 Jesus,	 fällt	 auf,	 dass	 der	Wein	 zu	 Ende	
geht. Sie geht zu ihrem Sohn, schließlich hat 
sie schon in der Ankündigung der Geburt er-
fahren, dass ihr Sohn Gottes Sohn ist. Also 
muss	er	helfen	können.	Jesus	selber	antwortet	
ihr	 ziemlich	barsch:	 „Was	habe	 ich	mit	 dir	 zu	
schaffen,	 Frau?	 Meine	 Stunde	 ist	 noch	 nicht	
gekommen.“	Und	was	macht	Maria?	Sie	fängt	
keinen Streit an, sie vertraut auf ihren Sohn. 
Er wird das Brautpaar nicht in Stich lassen. 
Also	 geht	 sie	 zu	 den	Dienern	 und	 gibt	 ihnen	
die	Anweisung:	Was	er	euch	sagt,	das	tut.	Und	
es kommt so, wie Maria es vorhergesehen hat. 
Jesus	kümmert	sich	um	den	Wein.	Jesus	und	
Maria zusammen schaffen es, die Hochzeit zu 
retten.
Mein	zweiter	Satz	schließt	direkt	daran	an:	Rei-
nigung mit Wasser bringt Wein.
Die	Reinigung	steht	 für	mich	hier	 für	die	Tau-
fe. Am vergangen Sonntag haben wir in der 
Predigt	 von	 der	Taufe	 Jesu	 gehört.	 Er	wurde	
als Erwachsener getauft und kurz danach ge-
schieht dieses Wunder, dass aus Wasser Wein 
wird.	Ähnliches	passiert	bei	der	Taufe.	Die	Tau-
fe reinigt uns von allem, was uns belastet und 
wir werden im übertragenen Sinne zu Wein. 
Der	Wein	steht	hier	 für	die	Fülle	des	Lebens.	
Durch	die	Taufe	bekommen	wir	zugesagt:	Dir	
stehen alle Wege offen, Gott geht mit.
Daran	schließt	dann	mein	letzter	Satz	aus	dem	
kurzen	Text	 an:	 Jedermann	 gibt	 Zeichen	 und	
Herrlichkeit.
Als Getaufte ist es unsere Aufgabe, eben-
falls Zeichen und Wunder zu vollbringen und 
dadurch von Gottes Herrlichkeit zu erzählen. 
Jetzt	 kann	 man	 natürlich	 sagen:	 Wie	 sollen	
wir aus Wasser Wein machen? Aber ich denke 
schon, dass wir das im übertragenen Sinn kön-
nen und auch schon oft gemacht haben. Wie 
oft	hat	jemand	nach	einem	Gespräch,	nach	ei-
ner liebevollen Geste plötzlich wieder Lebens-
mut	gewonnen.	Das	haben	wir	erlebt,	als	Men-
schen	auf	unsere	Weihnachts-	oder	Osterkarte	
hin geschrieben haben und gedankt haben, 
weil	 es	 ihnen	gut	 getan	hat,	 dass	 jemand	an	
sie denkt.16



Und	Weihnachten	und	Ostern,	das	sind	auch	
Hochzeiten.	 Vorhin	 habe	 ich	 ja	 gesagt,	 dass	
zur Pandemie eine Hochzeitsfeier so weit weg 
scheint. Ich möchte daher dieses Wort heute 
einfach	 mal	 wortwörtlich	 nehmen:	 Hoch-Zeit,	
hohe	Zeit,	hohes	Fest,	……	Und	ein	Fest	feiern	
können	wir	jederzeit	feiern	–	wir	feiern	das	Le-
ben. Wir brauchen dazu auch nicht viele Men-
schen.	Feiern	heißt:	das	Leben	genießen	und	
spüren,	 dass	 da	 jemand	 ist,	 der	 Mut	 gibt.	 In	
diesem	Sinne	haben	wir	gestern	(16.01.)	eine	
Hoch-Zeit	 erlebt.	Wir	 hatten	Konfitag	mit	 den	
Konfis,	zuerst	über	Video,	dann	haben	die	Kon-
fis	ihre	Konfirmationskerze	gestaltet	und	auch	
getöpfert	 –	 alles	 zu	 Hause.	 Dann	 haben	 sie	
sich gegenseitig ihre Kunstwerke über die Kon 
App	 (eine	App	speziell	 für	Konfis)	 vorgestellt,	
d.h.	Fotos	und	Texte	dazu	mit	uns	geteilt.	Wir	
waren alle am Anfang, am Samstagmorgen, 
ganz	 müde.	 Danach	 füllten	 wir	 uns	 wie	 neu	
belebt. Es war schön, sich gegenseitig vom 
Glauben zu erzählen und sich Mut zuzuspre-
chen. So wurde auch für uns bei einer Hoch-
Zeit	Wasser	zu	Wein.	Jedermann	gibt	Zeichen	
und Herrlichkeit. Amen.
Ihre Pfarrerin Martina Haas

********
Vorausschau:
Gottesdienst am Aschermittwoch und 
„Fischessen to go“
Herzliche Einladung zu unserem Beichtgot-
tesdienst am Aschermittwoch (17.02.2021 um 
18.30	Uhr)	 in	 Hofstetten	 in	 der	 St.	Michaels-
kirche.	Das	Motto	dieses	Gottesdienstes	lautet	
„Spielraum!	Sieben	Wochen	ohne	Blockaden“.	
Dies	ist	auch	das	Motto	der	diesjährigen	Fas-
tenaktion der evangelischen Kirche. Anschlie-
ßend	 laden	 wir	 ein	 zum	 „Fischessen	 to	 go“.	
Wir	 haben	 leckeren	 Fisch	 in	 Dosen	 besorgt	
–	 von	einer	Fischerei-Kooperative	auf	 der	 In-
sel	 Hiddensee.	 Diese	 können	 Sie	 nach	 dem	
Gottesdienst mitnehmen und zuhause essen. 
Selbstverständlich sind alle bis dahin gelten-
den Schutz- und Hygienemaßnahmen zu be-
achten.

*********
Weltgebetstag am 05.03.2021
Am	Freitag,	den	5.	März	um	19.00	Uhr	 feiern	
wir in unserer St. Michaelskirche den Gottes-
dienst	 zum	 Weltgebetstag.	 Die	 Gottesdienst-
ordnung für 2021 stammt aus Vanutu und steht 
unter	 dem	 Motto	 „Worauf	 bauen	 wir?“.	 Der	
Platz in unserer Kirche ist begrenzt. Wenn Sie 
schon wissen, dass Sie gern mitfeiern möch-
ten, melden Sie sich doch bitte sobald wie 
möglich bei der unserer Kirchenvorsteherin 
Gisela	Hofmann	(Tel:	06022/22455),	damit	wir	
gut planen können. 

*********
Gebet
Allmächtiger Gott,
du hast uns deinen Sohn gesandt,
damit wir in ihm dich erkennen
und deine Liebe spüren,

mit der du uns geliebt hast
und täglich neu liebst.
Öffne in dieser Stunde unsere Herzen,
dass wir deine Herrlichkeit erkennen
und in uns aufnehmen.
Dies	bitten	wir	 im	Namen	deines	Sohnes,	Je-
sus Christus,
der mit dir in der Einheit des Heiligen Geistes
lebt und Leben schenkt in Ewigkeit.
Amen.
Aus:	Stephan	Goldschmidt:	„Denn	du	bist	un-
ser	 Gott.	 Gebete,	 Texte	 und	 Impulse	 für	 die	
Gottesdienste	 des	Kirchenjahres“,	Neukirche-
ner	Verlag	2018,	S.	88

********
„Die wichtigsten Dinge im Leben sind nicht 

Ergebnis eigenen Bemühens, 
sondern Geschenk.“

(Unbekannt)

17
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VGem. Kleinwallstadt
Geschäftsstelle Rathaus Kleinwallstadt
Hauptstr.	2,	63839	Kleinwallstadt
Tel.	06022/2206-0,	Fax	06022/2206-50
E-Mail:	rathaus@kleinwallstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo.,	Di.,	Mi.,	Fr.		 08.00	-	12.00	Uhr
Do.	 																14.00	-	18.00	Uhr

Öffnungszeiten im 
Rathaus Hausen:
	 Mo.,	Mi.,	Fr.	 8.00	–	12.00	Uhr
	 Dienstag	 geschlossen
	 Donnerstag	 14.00	–	18.00	Uhr
	 Telefon:	654976;	Telefax:	654978
 rathaus@hausen-spessart.de
WASSERVERSORGUNG / 
ABWASSERNETZ – Hausen
Allgemeine	 Fragen	 zur	 Wasserversorgung	
und für das Abwassernetz Hausen inkl. Stör-
u.	 Schadensmeldungen	 im	 Bereich	 Wasser/
Abwasser.
Zweckverband Main-Mömling-Elsava - 
AMME
Erreichbar während der Geschäftszeiten 
(Mo.	-	Do.,	7.30	-	16.00	Uhr,
Fr.,	7.30	-	12.00	Uhr)
Allgemeine Rufnummer, Zentrale 
	 Tel.	09372/135-950
Außerhalb	der	Geschäftszeiten:
Notfallservice	Wasser		 Tel.	0160/96314460
Notfallservice	Abwasser/Kanal	
	 Tel.	0160/96314441
In anderen Stör- u. Notfällen, die im Zustän-
digkeitsbereich der Gemeinde Hausen liegen, 
wählen Sie bitte die
Tel.	06022/	654976	(Rathaus	Hausen)	oder
Tel.	0173/6652002	(Bereitschafsdienst)
Forstrevier Hausen
Sprechstunde	FAR	Popp
	 Telefon	653529;	Fax	2654159
 Sprechstunde entfällt bis auf Weiteres!
Jagdpächter Hausen:
Thomas	Gleissner	 Tel.	0151	17261399
Stromversorgung Bayernwerk
TELEKOM – Telefon
Kabel Deutschland – Kabelfernsehen
 Siehe unter Markt Kleinwallstadt
Postagentur Hausen, Alte Hauptstraße 17
 Öffnungszeiten:
 Mo. - Sa., 10.00 - 12.00 Uhr

Kommunale Abfallwirtschaft 
Graue	Tonne	=	(Restmüll);		Blaue	Tonne	=	(Papier)	
Gelber	Sack;	Braune	Tonne	=	(Biotonne)
Mo., 01.02.2021: 
Biotonne
Elektrokleinteile-Container	 befindet	 sich	 auf	
dem	Parkplatz	am	Friedhof,	Ostringstraße
Landratsamt Miltenberg ZAG
(Zentrale	Abrechnungsstelle)
Tel.	09371/501	260	oder	-261
Abfuhrunternehmen: 
Seger	Transporte	GmbH	&	Co.	KG,	
Dieselstraße	4,	Kleinwallstadt
Service Nr.: 0800 0412412 (auch für Be-
schwerden über nicht entleerte Mülltonnen 
oder nicht abgeholten Sperrmüll)
Servicenummer für Anmeldungen von Sperr-
müll / Altholz / Schrott / Elektroschrott
Servicenummer: 0800 04 12 412
Servicenummer für Abfuhr Gelbe Säcke:
Firma RESO GmbH Entsorgungsservice
Servicenummer: 0800 96 00 100

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße	30,	63839	Kleinwallstadt
	 Tel.	06022/2089958,	Fax	2088736
 info@brk-mil.de
Erreichbarkeit rund um die Uhr

Sozialstation Kleinwallstadt
	 Wallstraße	17,	63839	Kleinwallstadt
		 Tel.	06022/5060250,	Fax	2655860
	 E-Mail:g-oesen@caritas-mil.de
In Notfällen ist die Station über die genannte 
Nummer rund um die Uhr erreichbar.
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Donnerstag, 04. Februar  -  
Hl. Rabanus Maurus
18.30	Uhr	Rosenkranz	um	Priester-	u.	
	 Ordensberufe
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
	 mit	Kerzenweihe	(am	Platz)	und	allgemei-	
 nem Blasiussegen
	 für	Theo	Brand,	Eltern	u.	Schwiegereltern
Freitag, 05. Februar  -  Hl. Agatha
14.00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 06. Februar  -  
Hl. Paul Miki und Gefährten
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Sonnabend  
 (ohne Anmeldung)
 mit allgemeinem Blasiussegen 
	 für	Anna,	Maria,	Theodor	u.	Reinhold	Seus,		
 Elfriede Lugauer, Barbara u. Helmut Kempf  
	 /	Angela	u.	Johann	Schuck	/	Elisabeth,	
	 Clemens	u.	Maria	Weber	u.	verst.	Angeh.	/
		 Erika	Raab	/	Eberhard	Fleckenstein	u.	
	 Angeh.	/	Sebastian	u.	Pauline	Giegerich	u.		
	 Angeh.	/	Georg	u.	Hedwig	Haas,	Jt.,	Verst.		
	 d.	Fam.	Staab

----------------------------------
INFORMATIONEN (Stand 25.01.21)
Neu seit 21.1.21:
in	 Bayern	 muss	 im	 Gottesdienst	 eine	 FFP2	
Maske getragen werden (auch Kinder ab 15 
Jahre)
Es	gilt	auch	weiterhin:
Mund-Nasen-Schutz während dem ganzen 
Gottesdienst tragen und kein Gemeindege-
sang.

----------------------------------
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Selbstverstänldich sind wir telefonisch zu den 
Öffnungszeiten, sowie per Mail für Ihre Anlie-
gen zu erreichen.
Gottesdienste können Sie telefonisch oder per 
Mail bestellen und die Gebühr in einem Um-
schlag im Briefkasten einwerden oder überwei-
sen.

----------------------------------
KIRCHENSCHÄTZE
Die	 „Kirchenschätze“-Bücher	 sind	 weiterhin	
über	die	Pfarrbüros	erhältlich	(Lieferservice).

---------------------------------- 
Umfrage junge Familien
In	der	Adventszeit	wurden	Familien	mit	Kindern	
bis	 8	 Jahre	 eine	 Umfrage	 eingeworfen.	 Wir	
wollten	 gerne	 herausfinden,	was	Sie	 sich	 als	
junge	Familie,	oder	die	Kinder,	konkret	von	der	
Seelsorge wünschen würdet. Sicher ist es im 
Trubel	von	neuem	Lockdown	und	Weihnachts-
vorbereitungen ein wenig untergegangen, 
uns zu antworten. Gerne können Sie die Ant-
wortbriefe	noch	bis	Ende	Januar	im	Pfarrbüro	
einwerfen.	 Falls	 Sie	 die	 Umfrage	 nicht	 mehr	
haben	 sollten,	 finden	 Sie	 diese	 auf	 unserer	
Homepage.	Vielen	Dank!19

Grüngutsammelplatz Hausen
01.	März	–	31.	Oktober
Mittwoch:		 16.00	Uhr	–	18.00	Uhr
Freitag:	 	 14.00	Uhr	–	18.00	Uhr
Samstag:		 10.00	Uhr	–	16.00	Uhr
01.	November	–	28./29.	Februar
Samstag:		 11.00	Uhr	–	13.00	Uhr

Das Pfarrbüro ist zu den Öffnungszeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag	u.	Mittwoch	 10.00	–	12.00	Uhr
Freitag	 16.00	–	17.00	Uhr

----------------------------------
Homepage: www.pg-christi-himmelfahrt.de
Pfarrbüro: Telefon	654502,	Fax	654516
E-Mail:	st-michael.hausen@bistum-wuerzburg.de
Pfr. Markus Lang:	Telefon:	21219
E-Mail:	markus.lang@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ref. Rainer Kraus: Telefon:	6523107
E-Mail:	rainer-kraus@web.de
Gem.Ref. Claudia Kloos: 
E-Mail:	claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Gem.Ass. Verena Deuchert:
verena.deuchert@bistum-wuerzburg.de
Past.Ass. Marie-Christin Herzog:
marie-christin.herzog@bistum-wuerzburg.de

----------------------------------

Auch der scheinbar 
kleinste und geringste Augenblick
trägt die Möglichkeit in sich,
zum tiefsten Augenblick 
unseres Lebens 
zu werden.
(Ernst Schönwiese)

----------------------------------

Herzlich eingeladen sind Sie am:
Donnerstag, 28. Januar  -  
Hl. Thomas von Aquin
18.30	Uhr	Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
	 nach	Meinung	(alte	Stiftung)
Sonntag, 31. Januar
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (ohne Anmeldung)
 für die Pfarreiengemeinschaft 
 und für Anna,  Sr. Hermosilla u. Emma 
	 Lebert	/	Ewald	u.	Irmgard	Reichert	u.	
	 Angeh.	/	Ria	u.	Helmut	Mayer	u.	Angeh.	/		
	 Gertrud	u.	Josef	Müller	u.	Werner	Kullmann	
	 /	Hermann,	Erika	u.	Erwin	Lebert	/	Adolf	
	 Lebert	u.	Eltern,	Jt.	/	Willi	Leis	u.	Eltern	/		
	 Edmund	Leis	/	Betty	Weber	/	Alois	u.	Maria		
 Schuck
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Kinderkirche - Online
„Jesus  - Du bist das Licht der Welt“
Wir laden Euch, liebe Kinder aus Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen herzlich zur 
nächsten Kinderkirche ein!
Wir	sehen	uns	am	Sonntag,	07.	Februar	10:15	
Uhr		daheim	bei	Euch	–	am	Computer!
Wir	bitten	Eure	Eltern	Euch	und	Eure	Familie	
per Mail anzumelden und dann erhaltet Ihr alle 
Informationen, wie wir uns sehen und mitein-
ander feiern.
Wir	werden	die	Anzahl	auf	15	Familien	für	das	
Programm beschränken müssen und alle an-
gemeldeten	Familien	erhalten	dann	eine	Anlei-
tung und alle Informationen.
Wir beginnen ein bissl früher als sonst, um uns 
vorher	sicher	mit	der	Technik	vertraut	zu	ma-
chen. 
Mailadresse	von	Claudia	Kloos:	
claudia.kloos@bistum-wuerzburg.de
Wir freuen uns auf Euch!  
Euer	Kinderkirchen-Team

----------------------------------
Heizung in der Kirche
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen, darf 
die Umluft-Heizung nur vor, nicht aber während 
der Gottesdienste in Betrieb sein. Wir bitten 
daher alle Gottesdienstbesucher, sich durch 
entsprechende Kleidung, darauf einzustellen.

---------------------------------- 
Beisetzungen
In	Absprache	mit	der	Gemeinde	finden	die	Bei-
setzungen	nur	im	engsten	Familienkreis	(10	bis	
max.	15	Personen)	statt:	Verwandte	in	gerader	
Linie, Ehegatten, LebenspartnerInnen u. Le-
benspartner sowie in häuslicher Gemeinschaft 
lebende	 Personen,	 Begleitung	minderjähriger	
und unterstützungsbedüftiger Personen.
Eine	Maskenpflicht	besteht	 in	allen	Bereichen	
des	Friedhofs.
Nach	wie	vor	wird	der	Termin	der	Beisetzung	
auch nicht veröffentlicht.

---------------------------------- 
Gottesdienste in TV und Internet
Sie haben auch weiterhin die Möglichkeit die 
Gottesdienstübertragungen	im	Fernsehen	
im	ZDF	sonntags	um	09.30	Uhr	
oder	auf	TV	Mainfranken	aus	Würzburg	sonn-
tags und feiertags um 10.00 Uhr 
und	um	21.00	Uhr	(Wiederholungen),	sowie	im	
Internet zu nutzen. 
Online-Zugang	auch	zu	anderen	Zeiten	mög-
lich	unter:															
https://www.bistum-wuerzburg.de

----------------------------------
Folgende Regeln sind bei allen Gottes-
diensten unbedingt zu beachten:
Kommen Sie bitte nicht zum Gottesdienst, 
wenn sie positiv auf Covid19 getestet oder da-
ran erkrankt sind oder aktuell an einer anderen 
ansteckenden Krankheit leiden.
Kommen Sie Bitte rechtzeitig zu den Gottes-
diensten. Einlass nur über den Haupteingang.
Bringen	Sie	bitte	eine	FFP2-Maske	mit,	welche	

während des gesamten Gottesdienstes nicht 
abgenommen werden darf (auch Kinder ab 15 
Jahre,	
Kinder	ab	6	Jahre	einen	Mund-Nase-Schutz)
Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gotteslob mit. Ge-
meindegesang	ist	jedoch	nicht	erlaubt.
Beim	Betreten	der	Kirche	desinfizieren	Sie	sich	
bitte	die	Hände	mit	dem	bereitgestellten	Desin-
fektionsmittel.
Beim Betreten und besonders auch beim Ver-
lassen der Kirche halten Sie bitte den Mindest-
abstand von 1,5m zu anderen Personen.
Nehmen Sie bitte nur einen gekennzeichneten 
Platz	ein.	(Paarplätze	sind	mit	Doppelnummern	
gekennzeichnet).	Das	gewährleistet	den	gefor-
derten Abstand von 1,5m zur nächsten Person. 
Wenn in einer Bankreihe mehrere Plätze aus-
gewiesen sind, rücken Sie bitte weiter, wenn 
noch	 jemand	 kommt,	 damit	 dieser	 nicht	 über	
Sie drüber steigen muss. Personen, die in ei-
nem gemeinsamen Haushalt leben, Ehepaare, 
Familien	etc.	müssen	diesen	Abstand	unterei-
nander von Person zu Person nicht einhalten, 
erst	zur	nächsten	Person/Gruppe.
Gehen Sie bitte bis zu den ersten Bänken 
durch und füllen Sie die Platzbereiche von 
vorne, damit niemand erst einen freien Platz 
suchen muss.
Befolgen Sie in der Kirche bitte die Anweisun-
gen	des	Ordnungsdienstes.
Bitte begeben Sie sich nach dem Gottesdienst 
unverzüglich nach Hause. Ansammlungen, 
auch von kleinen Gruppen, auf dem Platz vor 
der Kirche sind nicht gestattet.
Regeln zur Eucharistiefeier
Bei der Eucharistiefeier gelten zusätzlich fol-
gende	Regeln:
Die	Formel	„Der	Leib	Christi“	spricht	der	Pries-
ter bevor die Kommunion ausgeteilt wird am 
Altar	 laut	 vor	 der	 Gemeinde.	 Alle	 antworten:	
„Amen“.	 Die	 Kommunionspendung	 erfolgt	
dann ohne Worte.
Bitte	verlassen	Sie	den	Platz	nicht.	Der	Kom-
munionspender kommt zu Ihnen.
Wenn Sie die Kommunion empfangen möch-
ten, strecken Sie die Arme bitte weit nach vor-
ne, damit der Abstand zum Kommunionspen-
der möglichst groß ist.
Bitte	beachten	und	respektieren	Sie:	Der	Emp-
fang von Mundkommunion ist untersagt.
Regeln befolgen zu müssen, wo man nor-
malerweise große Freiheit gewohnt ist, ist 
immer eine unangenehme Einschränkung. 
Bitte halten Sie sich dennoch an diese Re-
geln, die uns helfen, das Ansteckungsrisiko 
mit dem Corona-Virus in den Gottesdiens-
ten möglichst auszuschließen. Sobald es 
die Lage erlaubt, werden diese Regeln teil-
weise oder ganz wieder zurückgenommen.

----------------------------------
Ordnungsdienst für Gottesdienste
Die	von	der	Diözese	vorgegebenen	Richtlinien	
für die Öffnung unserer Kirche für Gottesdiens-
te müssen erfüllt werden. 20



Daher	 wird	 für	 jeden	 Gottesdienst,	 ein	 Ord-
nungsdienst benötigt, zu dessen Aufgaben u.a. 
die Kontrolle von Mundschutz, Einhaltung der 
Abstands- und Sitzplatzregelung gehören.
Wir sind weiterhin auf der Suche nach Perso-
nen,	die	diesen	Ordnungsdienst	übernehmen.
Die	 Gottesdienste	 können	 nur	 stattfinden,	
wenn	eine	ausreichende	Anzahl	 von	Ordnern	
zur Verfügung steht.
Ihr Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Lang
Gemeindereferent Rainer Kraus 
Gemeindereferentin Claudia Kloos       
Gemeindeassistentin Verena Deuchert
Pastoralassistentin Marie-Christin Herzog

21

U
1

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen scha� Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Infos unter:

0800- 200 400 1
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